
BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT UND KUNST 

GZ 10.000/15-Parl/94 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, 6. April 1994 

sq~~ lAB 

1994 -04- 07 

zu 0085 IJ 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr~ 6085/J-NR/94, be
treffend Resolution der ARGE ORG betreffend Englischrnatura, die 
die Abgeordneten Mag. Karin Praxmarer arn 8. Februar 1994 an 

mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

1. Sind Ihnen die Fordelrungen der ARGE Oberstufengymnasien 

Oberösterreich bekannt? 

Antwort: 

Die Forderungen der Arbeitsgemeinschaft der Oberstufenrealgym

nasien Oberösterreichs sind mir bekannt. 

2. Welche anderen Interessensgruppen aus den Bundesländern sind 

in diesem Angelegenheitsbereich ebenfalls an Sie herange

treten? 

Antwort: 

Schreiben einzelner Anglisten an Allgemeinbildenden höheren 

Schulen, einiger Arbeitsgemeinschaften und Landesarbeitsgemein

schaftsleiter sind eingegangen. 

A-IOI4 WIEN· MINORITENPLAlZ S· POSTFACH 6S 

5997/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 3

www.parlament.gv.at



- 2 -

3. Welche Stellung beziehen Sie zu den einzelnen Reformvor

schlägen, welche werden Sie verwirklichen und bis wann? 

Antwort: 

Um den Anforderungen der Europareife und der Internationali

sierung gerecht werden zu können, wurden in enger Zusammenar

beit mit den Arbeitsgemeinschaften in zahlreichen Schulversu

chen und in vielen Jahren die gegenwärtigen Aufgaben der Reife

prüfung aus Englisch erprobt. 

Eine deutliche Entlastung der Anglisten konnte dadurch veran
kert werden, daß die ursprüngliche Forderung, jeder Kandidat 
müsse in einer lebenden Fremdsprache mündlich antreten, zurück

genommen wurde. 

In manchem Fall wurde die Reifeprüfungsverordnung im übereifer 

des ersten Durchgangs 1992/93 überinterpretiert. 

Eine Arbeitsgruppe aus Landesschulinspektoren wurde eingerich
tet, die die Aufgabe hat, die Erfahrungen der erstmaligen 
Durchführung der neuen Reifeprüfung aufzuarbeiten. 

Audiovisuelle Hilfsmittel können über die Medienservicesteile 

bezogen werden. 

Die höhere Bewertung von Englischstunden in den 7. und 8. Klas

sen würde eine Änderung des Bundeslehrer-Lehrverpflichtungsge

setzes bedingen, wofür das Bundeskanzleramt federführend zu

ständig wäre. Eine solche Verbesserung der Lehrverpflichtung 

erscheint nicht vorstellbar, da sich der Unterrichtsgegenstand 

Englisch ohnehin schon in der besten Lehrverpflichtungsgruppe 

(I) befindet. 
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Zur Frage der Anpassung der Maturataxen an den tatsächlichen 

Arbeitsaufwand darf bemerkt werden, daß die Höhe der Prüfungs
taxen der Reifeprüfung für die AHS bereits im Jahre 1992 mit 
der zuständigen Gewerkschaft verhandelt worden ist. In diesem 

Verhandlungsergebnis sind auch die Taxen für die Betreuung von 

Fachbereichsarbeiten enthalten. 
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